
Mother’s Cake – Ultrabliss 

Nach der just erfolgten Veröffentlichung der ersten Vorab-Single, ‚One Of These Days‘, 
erscheint am 18.10.2024 via Embassy of Music das neue und fünfte Studioalbum von 
Mother’s Cake, das auf den Namen Ultrabliss (vorbestellbar ab 17.07.) hört. 

Inspiriert von Stanley Kubricks Kultfilm, A Clockwork Orange (1971), und von 
songstrukturellen Zwängen weitgehend befreit, lässt die österreichische Band ihrer 
musikalischen Fantasie mit fei(n)sten Jams und Tanzflächenfegern freien Lauf. So vereint 
Ultrabliss auf neun extrem abwechslungsreichen Nummern Elemente aus Classic-, Kraut- 
und Prog-Rock der Fans von Jimi Hendrix und Pink Floyd genauso erfreuen dürfte, wie 
Anhänger der Red Hot Chili Peppers oder von britischen Indie-Ikonen wie Franz Ferdinand, 
den Arctic Monkeys oder Kasabian. Wie schon das Vorgängeralbum Cyberfunk! ist 
auch Ultrabliss im Sevenarts Studio, Überlärm Studio und Moonwalker Productions 
Studio entstanden und wurde erneut von Sänger, Gitarrist und Songschreiber Yves 
Krismer in Zusammenarbeit mit Manuel Renner und Raphael Neikes klanglich in Szene 
gesetzt. Dabei ist Neikes, der live Gitarre und die Keys bedient, zum vierten Bandmitglied 
avanciert. Gründungsschlagzeuger Jan Haußels indes hat nach Beendigung der 
Albumsessions die Band im Guten verlassen und wird ab sofort von Alex Kerbl an den Drums 
abgelöst. 

Mother’s Cake sind: 
Yves Krismer – Gesang, Gitarre 
Raphael Neikes – Gitarre, Keyboards 
Benedikt Trenkwalder – Bass 
Alex Kerbl – Schlagzeug 

Studio-Diskografie 
Creation’s Finest (2012) 
Love the Filth (2015) 
No Rhyme No Reason (2017)     
Cyberfunk! (2020) 
Ultrabliss (2024) 

 

 
 


